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Georg Obermaier

Von: Anne Valverde <valverde@bauernbund.de>
Gesendet: Freitag, 21. Oktober 2022 09:29
An:
Betreff: Freitags-Brief 21.10.2022: Herbstantragsverfahren - Termine und Fristen - Tierschutzpreis 
Anlagen: Einladung_Naturschutzkonferenz.pdf; e6cb4fffeb4d40f0a4fb0e3581251587.jpg; 

990c2537a1a04cc0a4ce1d9433bc099b.jpg

Liebe Mitglieder, 

folgende Informationen für diese Woche möchte ich Ihnen gern zukommen lassen 

Hinweis: Herbstantragsverfahren 
für Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen ab 2023 

Aufgrund eines programmtechnischen Fehlers innerhalb der Antrags-Software wurde der 
Beginn der Antragsstellung verschoben. 
gestern wurden die AUKM - Richtlinienentwürfe/ Merkblätter und die Kombinationstabelle 
veröffentlicht. Nachzulesen unter:  

<http://www.inet17.sachsen-
anhalt.de/webClient_ST_P/public?disposition=inline&resource=infoinet.htm#MS> 

Konkret bedeutet das für die Terminkette des Herbstantragsverfahrens 2022: 

• ab Mittwoch, den 26.10.2022, 12:00 Uhr – Beginn Antragsverfahren
• bis Mittwoch, den 16.11.2022, 24:00 Uhr – Dauer Antragsphase (3 Wochen)
• bis Mittwoch, den 07.12.2022 – Prüfung des Formblattes für Verpflichtungen FNL
• bis Montag, den 12.12.2022 – Einreichung des von UNB bestätigten Formblattes FNL
• bis Freitag, den 30.12.2022 – Entscheidung über vorzeitigen Maßnahmenbeginn (VZM)

Der AUKM-Richtlinienentwurf, die relevanten Merkblätter sowie die Kombinationentabelle für 
das Herbstantragsverfahren wurden bereits im ELAISA-Portal unter „Formulare/ 
Informationen“ eingestellt (Dokumentenstand vor der Verschiebung). 
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Termine und Fristen: 

Erntefest/Ernteball am 05.11.2022 im Bördehof in Ebendorf  
Anmeldungen sind noch möglich! 

Abgabefrist für die Grundsteuererklärung bundesweit einmalig von Ende Oktober bis 
Ende Januar 2023 verlängert.  
Das haben die Finanzminister der Länder letzte Woche entschieden. 

1. Anmeldung über Landesanstalt für Landwirtschaft und Gartenbau (LLG):
https://llg.sachsen-anhalt.de/aktuelles/

 17.-21.10 - Lehrgang "Eigenbestandsbesamer Schwein (Iden)
 08.11. - 52. Tag des Milchviehhalters (Bernburg)
 16.11. - Anlage von Wiesen zur Förderung der Artenvielfalt (Quedlinburg)
 23.11. - Ackerbautagung (Bernburg)
 24.11. - Ackerbautagung (Iden)
 30.11. - Tag der Betriebswirtschaft (Bernburg)

2. Online-Tagung „Knautschzone Landwirtschaft – Zwischen Klima-, Naturschutz

und Ernährungssicherung“ vom 3. bis 5. November 2022.
Veranstalter ist die Evangelische Akademie Sachsen-Anhalt, Lutherstadt Wittenberg.
Fachleute aus Wissenschaft, Landwirtschaft, Politik und Umweltverbänden, aber auch 
Studentinnen und Studenten sowie interessierte Bürgerinnen und Bürgern sind 
eingeladen, über diese Fragen miteinander ins Gespräch zu kommen.  
Ein besonderes Augenmerk wird dabei auf die Landwirtschaft in Mitteldeutschland  
gerichtet. 
Das vollständige Programm und Informationen zur Anmeldung befinden sich im 
Anhang oder sind über diesen Link aufrufbar: www.ev-akademie-
wittenberg.de/knautschzone_landwirtschaft 

3. Naturschutzkonferenz des Landes Sachsen-Anhalt: Präsenz und online, Programm
siehe Anhang

Anmeldung an poststelle@lau.mlu.sachsen-anhalt.de
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Mit freundlichen Grüßen 
Annekatrin Valverde 

Bauernbund Sachsen-Anhalt e.V. 
Adelheidstr. 1 
06484 Quedlinburg 

Tel: 03946-70 89 06 
Fax: 03946-70 89 07 

e-mail: sachsen-
anhalt@bauernbund.de 
www.bauernbund.de

Verleihung Tierschutzpreis 2022 

Bernburg. Sachsen-Anhalts Landwirtschaftsminister Sven Schulze hat am 19.10.2022 
gemeinsam mit dem Landestierschutzbeauftragten Dr. Marco König den Tierschutzpreis 
2022 des Landes Sachsen-Anhalt vergeben. Das Thema des diesjährigen Wettbewerbs 
lautete: „Artgerechte Haltung von Nutztieren“. „Die prämierten Betriebe zeigen in 
vorbildlicher Weise, wie moderne, artgerechte Tierhaltung funktionieren kann. Eine 
gesellschaftlich akzeptierte und wettbewerbsfähige Haltung von Nutztieren muss in 
Deutschland eine Zukunft haben. Insbesondere mit Blick auf die dafür notwendige 
langfristige Finanzierungsperspektive muss der Bund zeitnah handeln“, so 
Landwirtschaftsminister Sven Schulze. 
Wir freuen uns, dass Christoph Klamroth und sein gesamtes Team zum zweiten Mal 
nach 2018 diesen Preis für seine artgerechte Tierhaltung in Westerhausen erhielt.  
Der konventionell betriebene Milchviehbetrieb besteht seit 2014.  
2015 wurde ein Laufstall mit zahlreichen innovativen Ideen und Anpassungen für die 
fast 130 Milchkühe neu gebaut. Dafür erhielt der Betrieb bereits 2018 den zweiten Preis 
beim Tierschutzpreis des Landes. Seitdem sind weitere Veränderungen bei der 
Tierhaltung vorgenommen worden. Spürbar ist hier die sehr hohe Motivation und 
Kontinuität beim Umgestalten der gesamten Stallanlage. So ist in diesem Jahr die 
Kälberhaltung auf eine Einzel- und Gruppenigluhaltung geändert worden. Alle Tiere 
haben Außenklimakontakt oder Auslauf im mit Stroh eingestreuten Laufhof. Trotz der 
momentan unsicheren Rahmenbedingungen investiert Herr Klamroth beständig in 
Tierwohl und Wohlbefinden seiner Tiere.  
Herzlichen Glückwunsch im Namen des gesamten Verbandes!  




